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Ö 13.03.2012 Ausschuss für Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung

Sachverhalt:
Die Stadt Wegberg und die Werbegemeinschaft Wegberg haben auch in diesem 
Jahr den „Wegberger Winterzauber“ über 6 Wochen gemeinsam organisiert.

Ermöglicht wurde der Winterzauber u.a. Dank der finanziellen Unterstützung der 
Kreissparkasse Heinsberg, der WestEnergie und Verkehr, der NVV, dem 
Kreiswasserwerk Heinsberg sowie zahlreichen weiteren Sponsoren aus der 
Wegberger Geschäftswelt, die z.B. wie im letzten Jahr, durch Bandenwerbung den 
Winterzauber unterstützen. Einnahmen wurden neben den Sponsorengeldern aus 
den Eintrittsgeldern, dem Schlittschuhverleih, der Standmiete für die Holzhäuser auf 
dem Rathausplatz sowie der Bandenwerbung im Bereich der Eisbahn erzielt. 
Finanziell verantwortlich für das Event ist, wie beim 1. Winterzauber, die 
Werbegemeinschaft Wegberg. 

Die Stadt Wegberg beteiligte sich an der Verwirklichung des „Winterzaubers“ durch 
die Inanspruchnahme des Baubetriebshofes (Auf- und Abbau der Fahnenmasten vor 
dem Rathaus, Transport und Aufbau der Absperrgitter und Reinigung des 
Rathausplatzes nach der Veranstaltung). Ebenso zeichneten sich die Mitarbeiter des 
Stadtmarketing verantwortlich für das Rahmenprogramm, die Koordination der 
verschiedenen Nutzergruppen auf der Eisfläche sowie um die Lösung kleinerer 
Probleme, die während der 6-wöchigen Veranstaltung auftraten.

Mehr als 4.600 Kinder- und Jugendliche haben neben zahlreichen Erwachsenen die 
Eisfläche aufgesucht. Auch der kleine Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz war 
ein Treffpunkt für Jung und Alt. Die Resonanz bei den Schulen der Stadt, die die 
Eisbahn morgens kostenlos nutzen konnten, war noch größer als bei der ersten 
Veranstaltung. Die Internetseite www.wegberger-winterzauber.de wurde bislang fast 
10.000 mal aufgerufen.

37 Veranstaltungen wurden neben und auf der Eisfläche angeboten. Vom Kinderchor 
über Rock- und Popmusik bis zum „Singen für Jedermann“ war für jede Altersgruppe 
etwas dabei. Besondere Highlights waren in diesem Jahr der Besuch einer Jugend - 
Eishockey Mannschaft aus Grefrath sowie die  2. Weltmeisterschaft im 
Bierkastencurling.  Zu der „skurrilsten Wintersportart Deutschlands“ - so zu lesen in 



der Süddeutschen Zeitung im Dezember 2011-  meldeten sich nicht nur 80 
Mannschaften an, sondern mit RTL und WDR auch zwei Fernsehsender, die im 
Vorfeld der Meisterschaft darüber berichteten.  

Obwohl das Wetter alles andere als optimal war, konnte laut Angaben der 
Werbegemeinschaft ein geringer finanzieller Überschuss erwirtschaftet werden. 

Aufgrund des enormen Erfolges des Winterzaubers bei allen Altersgruppen sollte 
eine Wiederholung im kommenden Winter aus Sicht der Verwaltung aber auch nach 
Aussage der Werbegemeinschaft angestrebt werden.  

Beschlussvorschlag:
Der Ausschuss für  Stadtentwicklung und Wirtschaftsförderung beauftragt die 
Verwaltung, mit dem Vorstand der Werbegemeinschaft Wegberg weitere Gespräche 
zur Verwirklichung eines „Wegberger Winterzaubers 2012/13“ zu führen. 

Kosten und Finanzierung:
- Keine -

Alternativen:
- Keine -
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